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Amerikanische Künjiicrsahrten

Antonie Janisch jene graziöse Schauspielerin welche
einst die Zierde des Wallner Theaters in Berlin war er
zählt in Wiener Journalen einiges über ihre amerikanischen
Künstlerfahrten

Als ich vor 4Jahren aus dem Burgtheater schied hatte
ich die Absicht mich von der Bühne gänzlich zurückzuziehen
Ein amerikanischer Theater Unternehmer der mir für ein
dreißigmaliges Auftreten im Thalia Theater in Newyork
einen glänzenden Kontrakt vorlegen ließ bestimmte mich
jedoch es vielen anderen gefeierten Kollegen nachzumachen

und nach Amerika auszuwandern Mit meiner Gesellschaf
terin Frau Steiner die seitdem stets treu zu mir gehal
ten unternahm ich die Ucberfahrt Mit glänzendem künst
lerischen und materiellen Erfolge absolvirte ich dieses Gast
spiel und als ich wieder frei war ließ ich mich von einem
amerikanischen Manager verleiten einen Engagementsantrag
anzunehmen der mich verpflichtete mit seiner Gesellschaft
eine Tournee zu unternehmen und bei diesem Anlasse in
englischer Sprache zuspielen Dank der Vorkenntnisse die
ich mir noch in Wien erworben gelang es mir im Ver
laufe von einem Monate mich derart in der englischen
Sprache zu vervollkommnen daß ich es wagen dürfte vor
einem prätentiösen Publikum in seiner Muttersprache große
und schwere Rollen zu spielen

Leider war mein Manager ein echter Dankes er
hatte nicht einen Dollar im Vermögen und setzte Alles
sogar mich aus s Spiel Trotzdem der Leiter des Thalia
Theaters für meine Popularität in den Vereinigten Staa
ten genug gethan und in fast allen Städten baumhohe
Plakate mit meiner Abbildung asfichirt hatte so daß
ich mich in Newyork fast schämte in den Straßen mich zu
zeigen war ich dem amerikanischen Publikum so gut
wie unbekannt Die Amerikaner sondern sich so streng von
den Deutschen in Newyork ab daß sie sich um die Bühne
der Deutschen nicht im Geringsten kümmern Die Deut
schen machen es ebenso und so kam es daß nachdem für
mich die gröbste Reklame gemacht worden war und ich durch
30 Abende mit sensationellem Erfolge in Newyork deutsch
gespielt hatte die Amerikaner mich so gut wie gar nicht
kannten Leider fehlten meinem Dankes die Mittel mich
zu advertisiren das heißt in Bild und Wort für mich
Reklame zu machen und so mußte ich sowohl in Newyork
als später in vielen anderen Städten des Nordens und
Südens vor leeren Bänken spielen

Welchen Einfluß das Advertisiren auf die Amerikaner
übt das können Ihnen die folgenden Thatsachen beweisen
Die Patti hatte geglaubt ihr Ruhm sei so sehr begrün
det daß sie aus dieses kostspielige Mitte in Amerika ver
zichten könne sie hatte durchwegs Mißerfolge zu verzeichnen
und trotz ihrer Berühmtheit machte sie nichts wie wir
Theaterleute sagen Sarah Bernhardt ließ zwei Jahre
lang vor ihrem Eintreffen in Amerika für sich advertisiren

Berliner Plaudereien
Ueber die Berliner Sylvesternächte ist seit Jahr und

Tag bereits viel geschrieben worden Und es ist nicht
überflüssig daß auch der ganz fern von Berlin Wohnende
die Sylvestereigenthümlichkeit Berlins sich aci notsm
nimmt Denn er kann nicht wissen ob ihn nicht das
Schicksal einmal in Berlin den Jahreswechsel verleben
läßt und ihn in der Sylvesternacht hinausführt in die
Straßen Berlins Unkenntniß des Gesetzes schützt nicht
und das Gesetz des mehr und minder süßen Pöbels sür
die Sylvesternacht lautet Jeder Cylinderhut wird ans
getrieben andere Hüte können ansgeirieben werden Wie
sich eine solche Eigenthümlichkeit in den gradesten Haupt
straßen der polizeilich sonst so gut beschützten Hauptstadt
des strammen preußischen Staates hat einnisten können
mag den Historikern und Culturhistorikern zu erforschen
und zu erklären überlassen bleiben Ich simpler Zeitungs
schreiber registrire nur die Thatsache Sylvester wird in
Berlin ossiciell jeder anständig aussehende Mensch zumal
wenn er einen Cylinderhut trägt durchgeprügelt Die
Weisen Berlins und Furcht nnd Ekel machen erstaun
lich viele Weise gehen allerdings Sylvester überhaupt
nicht auf die Straße Aber Manche müssen selbst Syl
vester hinaus jedoch sie und die wohlunterrichteten Frem
den hüten sich einen Cylinderhut aufzusetzen schön ist
da nur ein Cylinderhut wenn man ihn nicht tragen thut
So hat sich die Zahl der Opfer für den Sylvesterpöbel
bedenklich verringert Aber man weiß sich zu helfen
Collegialisch denken die Rowdies welche einen ahnungs
losen Cylinderbehafteten erwischt haben an ihre minder
glücklichen Collegen werfen diesen den Cylinder zur Bear
beitung zu und prügeln den Hutträger richtiger den Hut
losen durch Sodann ist das Gesetz erweitert worden auch
auf andere anständige Menschen selbst wenn sie einen ge
wöhnlichen Hut tragen und schließlich ist der Pöbel ja
souverain und haut so Das gilt nicht blos von dem
minder sondern auch von dem mehr süßen Pöbel Zu
letzterem zähle ich meiner jüngeren Commilitonen mich
für einen Augenblick schämend die Herren Studenten Kein
Mensch wird mit den jungen Herren streng in s Gericht
gehen wenn sie einen lustigen Streich machen auch wenn
dieser schon nicht mehr schön ist Aber den Studentenstreichen
muß immer wenigstens ein gewisses Etwas anhaften das
sie von gewöhnlichen Gassenjungen und gemeinen Pöbel
fireichen unterscheidet Schon um einen Unterschied zu

markiren müßten also die Herren Studenten wenigstens
am Sylvesterabend die Slraßenrauscreien bleiben lassen

Halle sches Tageblatt
opferte diesem Zwecke 60 000 Dollars und machte dann
ein brillantes Geschäft

Mein Manager advertisirte nicht genügend und wir konn
ten auf unserer Tournee wobei wir in Newyork Boston
Philadelphia Chicago Canada Mont Real und der liebe
Gott weiß wo noch spielten nirgends materielle Erfolge
erzielen Außer der nothdürftigen Verpflegung vermochte
er mir nichts zu bieten Und welchen Mühseligkeiten ich
mich dabei unterziehen mußte Von 8 Uhr Abends bis
11 Uhr mußte ich spielen sodann konnte ich mich zur Ruhe
begeben Um 2 Uhr Morgens hieß es aufstehen auf die
Eisenbahn steigen unausgesetzt bis 5 Uhr Nachmittags
fahren dann um 8 Uhr wieder spielen um hierauf um 4
oder 5 Uhr Morgens ebenfalls einen Train zu besteigen
Das ging so Monate hindurch und es traf sich daß ich

nachdem wir etwa tausend englische Meilen zurückge
legt hatten mir kaum einige Stunden Ruhe gönnen
durfte Leider war ich an den Mann gebunden konnte
ihm nicht entrinnen und mußte das Elend tragen bis der
Vertrag zu Ende war Ich dankte Gott daß ich noch
gerade so viel besaß um nach Europa zurückzukehren
worauf ich einige Monate in stiller Zurückgezogenheit in
Paris lebte

Die zweite Reise die ich im darauffolgenden Jahre mit
einer anderen Gesellschaft machte war nach jeder Seite hin
erfolgreich Mein Manager war ein wohlakkreditirter Un
ternehmer und ich gewitzigter Ich spielte einen Monat
lang auf der bedeutendsten amerikanifchen Bühne als Gast
in dem Mufeum Theater auf dem Morrison Square in
Boston wo auch Bootb seine Triumphe feiert wurde von
der Kritik und dem Publikum verhimmelt uud als ich mit
unserer inzwischen gebildeten Gesellschaft eine große Tournee
unternahm die sich bis San Franzisko erstreckte fand ich Alles

MvortissÄ und so konnte es nicht fehlen Es war ein
Triumphzug In San Franzisko lernte ich die auch in
Europa bekannten reichsten Goldminenbesitzer die Herren
und Damen Mackay und Fair kennen

Beide Herren waren ursprünglich blutarme Minenar
beiter Herr Mackay war verheirathet und Herr Fair
hatte ein armes Mädchen zur Frau genommen die noch
einige Jahre lang nach ihrer Verheirathnng in den Minen
bezirken Schnaps und Wiener Würst l feilbot

Mit Gold das ich mir ehrlich erspielt und nicht er
graben hatte kehrte ich voriges Jahr nach Europa zurück
ging nach Paris und machte als ich mich von den Stra
pazen erholt hatte Reisen im Süden Frankreichs

Meine dritte Amerikareise die ich im eben verflossenen
Jahre absolvirte brachte mir leider wieder Enttäuschungen
Mein zweiter Manager hatte mich vertrauexisselig gemacht
ich aceeptirte das Engagement eines dritten und obwohl
wir glänzende Geschäfte machten hatte ich nur geringen
Nutzen davon denn der gute Mann beschwindelte mich
in unverschämtester Weise

Als interessanteste Episode dieser Tournee will ich Ihnen
meinen Aufenthalt unter den Mormonen am heiligen Salz

Mindeftens aber müßten sie wenn sie das Raufen nicht
lassen können auf point ä llorrrrsnr fehen Da wird von
einem vornehmen Herrn erzählt daß er einem Studenten
trnpp der auf ihn bezw seinen funkelnagelneuen Cylinder
hut zueilte mit einer Verbeugung den Hut abnahm ihn
den Herren zum Eintreiben überreichte selbstverständlich
um seinen Kopf möglichst zu salviren Und die Burschen
wollte sagen Herren Studenten hatten wirklich nicht Geist
genug den guten Einfall mit einer Amnestie zu erwidern
sondern trieben wie Schusterjungen es vielleicht
auch gethan haben würden mit Biereifer den ihnen über
lassenen Hut richtig ein und gaben den zugerichteten Hut
dem Herrn ab Unsere Studentenschaft von heute läßt
eben leider in mehr als einer Beziehung viel zu wünschen
übrig Sie strebt so altklug und ist dabei doch so
wenig geistreich und denkt wie ein Seifensieder um
wenigstens ein klassisches Citat auf sie anzuwenden
Doch genug von den Studenten Pennbrüdern Rowdies
Louis zc Wir sind nun im neuen Jahr und wir
sind was zwei drei Tage vor Weihnachten noch in Berlin
sicherlich Keiner erwartet hätte glatt in dasselbe hineinge
rutscht nämlich auf Schlitten und Schlittschuhen Der
Schneemann hat gewissenhaft noch für weiße Weihnachten
gesorgt hier nnd da im deutschen Vaterlande und auch
in andern Ländern hat er des Guten sogar zu viel schon
gethan Es gab natürliche und künstliche Eisbahnen und
ein Reporter den die Lorbeeren Wippchens nicht schlafen
ließen lieferte sogar bereits fünf Opfer einer neuen fürch
terlichen Wannsee Katastrophe des Eissports auf dem ver
hängnißvollcn Wannsee Zum Glück waren die Gemeu
chelten noch am 2 Januar sroh und munter und weit
besser daran als die in der Sylvesternacht vom Berliner
Pöbel Geliebtesten

Meine MMHeiwnM
Win phantasievoller Berichterstatters Schon des

Oefteren haben einzelne unserer geschätzten Pariser Kollegen
den Beweis erbracht daß sich in ihren Köpfen die Welt anders
malt als sonst in Menfchenköpfen und daß sie Allem was
über Frankreich hinausgeht mit der naiven Anschauung gegen
überstehen die nur die Unkenntniß verle ht Das Hervor
ragendste auf diesem Gebiete zu leisten ist jedoch dem Figaro
vorbehalten gewesen einem Blatte das den Anspruch erhebt
in auswärtigen Angelegenheilen ganz besonders gut unterrichtet
zu sein und über europäische Politik zu orakeln pflegt als be
zöge es seine Informationen von den leitenden Staatsmännern
selbst Einem so wohl unterrichteten Blatte mußte nun Folgen
des passiren Der Spezial Korrespond nt den es zur Feier
des Papstj bi äums nach Nom geschickt hat zählt die geist
lichen und weltlichen Würdenträger welche dem Tragstuhle
des Papstes voranschritten auf und fährt dann fort Dem

Freitag 6 Januar V88
see erzählen Die Z rsst Nalt I rles Oitv die große
Salzseestadt machte den prächtigsten Eindruck auf mich
unter all den Städten die ich in der Welt die ich be
reiste gesehen habe

Die Stadt ist ein Paradies wenn auch nicht all die
vielbeweibten Herren Heilige wofür sie sich freilich halten
sein mögen Die Stadt hat eine große Anzahl von eigen
artig schönen Gebäuden darunter die Hauptkirche welche
etwa 20,000 Personen faßt und in ihrer Art was die
innere Ausstattung betrifft das Schönste und Über
raschendste ist was ich je gesehen Der Heilige welcher
meinen Führer machte meinte als ich meinem Entzücken
über die Großartigkeit des Bauplanes Ausdruck gab
Was wundern Sie sich Miß der Herr selbst war es

der den Plan zu diesem seinem Hause entworfen hat
Die fromme Gemeinde hat ein großes elegantes Theater
erbauen lassen und ich kann ihnen sagen daß ich in we
nigen Städten Amerikas so echte Theaterfreunde gefunden
habe wie am Salzsee Ich trat felbst mehrere Male da
selbst in der Andrea auf dem Stücke der Eifersucht
das ich übrigens fast ein ganzes Jahr lang in Amerika
spielen mußte und die Momoninnen von denen man
doch glauben sollte daß sie den Begriff Eifersucht gar
nicht kennen konnten sich an diesem Stücke Sardou s
nicht sattsehen O sie sind eifersüchtig die schönen Mor
moninnen und die unschönen sind es noch mehr

An Frau Taylor der ersten Gemahlin des Präsidenten
den ich leider nicht sehen konnte weil er dazumal auf der
Flucht vor den Ungläubigen war habe ich eine wohl
wollende Freundin gewonnen Die alte stattliche Dame
deren Schwester Gemahlin Brigham Joung s gewesen
lebt seit der Begründung der Stadt am Salzsee daselbst
Sie und Frau Brigham Joung eine Matrone sind auf
die Union begreiflicherweise schlecht zu sprechen Wir
haben sagten sie mir mit eigenen Händen in den Ur
wäldern unsere schöne Stadt erbaut und nun verfolgen
sie uns in grausamster Weise muß der Herr des Hauses
wie ein gehetztes Thier in Wildnissen Schutz suchen

Ich fragte Lady Taylor welche 40 Jahre alt gewesen
als ihr Heiliger eine zweite zwanzigjährige bildhübsche
Fran genommen ob sie das nicht gekränkt hat Gewiß
versetzte Lady Taylor es hat mir sehr wehe gethan ich
habe viel gelitten aber glauben Sie daß es meinem
armen Mann nicht ebenso wehe that wie mir Was hat
er gelitten Aber der liebe Gott verlangt s und ihm muß
man gehorchen Es scheint daß der Heilige um dem
lieben Gott gefällig zu sein seinen Schmerz noch einmal
überwunden denn er nahm vor einigen Jahren zu der
zweiten Frau noch eine dritte natürlich jüngere und
schönere

Reich beschenkt verließ ich die Heiligen am Salzsee
wo ich eine Reihe herrlicher Tage erlebt hatte

Verdruß mit meinem unehrlichen Manager die über
menschlichen Anstrengungen die ich mir zumuthete brach
ten mich endlich in der Folge so herunter daß ich elend

diplomatischen Korps folgten die Mitglieder des deutschen
Reichstags in rother Tnnica mit breitem schwarzem Sammt
kragen und im Schmucke ihrer Orden Sie tragen goldene
Epauletten einen golddurchwirkten Gürtel und einen pracht
vollen Schleppsäbel Alles ist militärisch bei unseren Nachbarn
selbst das Parlament Es liegt nun gewiß recht nahe aus
dieser Schilderung die Konsequenz zu ziehen und sich im Geiste
eme Sitzung unseres Reichstages in diesem Kostüme auszu
malen Man denke sich Windthorst in der rothen Tuniea
m mit einem Schleppsäbel die Tribüne besteigen man denke
sich Richter und Rickert in solchem Aufzuge seinen Worten
lauschen

Königin Victoria an Lady Mackenzie, Aus Lon
don schreibt man uns Königin Victoria hat der Gemahlin
des Dr Mackenzie einen großen Shawl mit goldenen Palmen
zum Geschenke gemacht der einen enormen Werth repräsentirt
Die Königin legte der Gabe ein Schreiben bei in dem sie sagt

Die Dienste welche Ihr Gemahl meinem Schwiegersöhne dem
deutschen Kronprinzen leistete reißen ihn häufig von Ihrer
Seite um Ihnen zu beweisen wie sehr ich dieses uns ge
brachte Opfer anerkenne schicke ich Ihnen dies Zeichen meiner
Huld

lDas Geschenk für den jungen König, Aus Mad
rid schreibt man uns Unter den Geschenken welche König
Alsonso zum Jahreswechsel bekam befand sich eine große Kiste
aus den Havanna gefüllt mit den allerköstlichsten Cigarren
Man dachte Anfangs es fet dies eine gelungene Imitation aus
Chocolade oder einer anderen süßen Masse sah aber bald daß
es thatsächlich Cigarren wären Ein Schreiben des Spenders
l er ein spanücher Millionär ist und in der Havanna lebt er
klärte das seltsame Geschenk Der genannte Herr schreibt Die
Kiste ist vollgefüllt mit einem Kraut wie es nur einmal in
fünfzehn bis zwanzig Jahren geräth man soll daher der Ma
jestät die Cizarren aufbewahren damit Alfonso XUI seinerzeit
bei den ersten Rauchversncheu nicht unter schlechten Cigarren
zu leiden habe Die Königin Regentin hat Veranlassung ge
troffen daß das werthvolle Geschenk an einem trockenen Orte
aufbewahrt werde und dem Spender ihren Dank ausdrücken
lassen

Betrügereien im Cognachandel j Das Auswärtige
Amt in London hat ein Blaubuch über die Betrügereien im
französischen Cognachandel herausgegeben worin sich nachste
hender Bericht des britischen Consuls in La Rochelle befindet

Reiner Cognac ist sehr selten geworden und der Cognac der
verkauft wird ist meist mit Runkelrüben oder billigem deutschen
Spiritus vermischt Sehr oft wird letzterer ohne alle Zuthat
als Cognac verkauft Dies wird hier allgemein verstanden
und das Publikum weiß was es kaust und es kann sich in
Acht nehmen es ist jedoch zn meiner Kenntniß gelangt daß
ausgedehnte Betrügereien verübt werden auf Kosten englischer
Käufer von französischem Cognac d e nicht so viel darüber
wissen indem ein aus Kartoffeln in Deutschland fobrizirter
Branntwein gewöhnlicher und ungesunder Art als Cognac aus
Frankreich hinübergesandt wird Würde dieser Stoff von
Deutschland direkt nach England gesandt so würde er bearg
wohnt werden und darum wird der Betrug in folaender Weise
ausgeführt Eine im Cognacgeschäst in Londrn engagirte
Firma hat ein Zweighaus od r vielleicht einen Agenten in
Hamburg oder irgend einem anderen Platze wo dieser Kar
toffeispiritus fabrizirt wird Derselbe wird nicht direkt nach



und schwer krank nach Europa diesmal nach Wien heim

Frl Janisch wird wahrscheinlich in Wien als Fra
cillon im Karltheater auftreten und später ein Engage
ment in London als englische Schauspielerin annehmen

Städtische KommWmm
Bau Kommission

Sitzung am Freitag den 6 Januar cr Nachmittag S Uhr
im Geschäftszimmer des Herrn Stadtbaurath Lohausen

Tagesordnung
I Vorlage von Skizzen zu einem neuen städtischen Leihamts

gebäude
2 Erwerb von Land in der Bölber und Dachritzgasse
3 Erwerb der Uuiversitäts Reitbahn und Abänderung des

bezüglichen Fluchtlinienplans
4 Fluchtlinien Regnlirung für das Grundstuck Leipztger

straße Nr 108
5 Ankauf von Terrain welches von dem Grundstuck Leipziger

firaße Z r 108 zur Straße entfällt
6 Terrainerwerb von dem Grundstück Breitestraße Nr 4
7 Herstellung von Erdarbeiten nnd provisorische Befestigung

der Wolfsschlucht
8 Verkauf städtischen Terrains an der Neuen Promenade
9 Restauration der Westfront der blauen Thürme an der

Mmktkirche
M Flnchtlinien Regnlirung für das Grundstück Alte Prome

nade Nr 1 und Verkauf von städtischem Terrain zn
demselben

II Bau Etat für das Jahr 1333/89

AM der KM Mld UmgtWW
Standesamt Halle a S Meldung vom 4 Januar
Aufgeboten Der Arbeiter Johann Friedrich Schmidt und

Friederike Henriette Simon Diemitz Der Schmiedemeister
Karl Friedrich William Schatz Franckepl K nnd Marie Auguste
Jda Beuche Breitestr 20 Der Arbeiter Friedrich August
Schütze Taubenstr 3 und Marie Beiger kl Sandberg 18
Der Handarbeiter Robert Maaß Fleischerg 6 und Emma
Amalie Caroline Marie Langbein Händelstr 29

Eheschließungen Der Koblgärtner Karl Paul Richard
Bär Freümfelde und Karoline Wenzel Diemitz

Geboren Dem Bahnarbeiter Kar Becker Diemitz 1 T
Auguste Minna Dem Bureaugehilfen Hermann Weihrauch
Henriettenstr 9 1 T Marie Martha Dem Schmied Karl
Schmidt Taubenstr 15 1 S Hermann Karl Otto Dem
Böttchermstr Wilhelm Schwarz Mühlberg 9 1T Wilhelmine
Sophie Dem Viehcastrirer Eduard Gutjahr Geiststr 24
Zwill 2 S Friedrich Edwin und Franz Walther Dem
Tischlermstr Miehlich kl Ulrichstr 26 1 S Leopold Johannes
Hermann Dem Postpacketträger Otto CÄönbrodt Wörm
litzerstr 38 1 S Gustav Ernst Dem Bäckermstr Richard
Hahndorf kl Ulrichstr 13 1 T Vally Elsa Minna Dem
Schnittwaarenhändler Johann Baumann Herrenstr 20 1 S
Hans Dem Schlosser Ernst Böttcher Bahnhofstr 6 1 S
Ernst Karl Rudolf 2 unehel S

Gestorben Des Handarb Wilhelm Klostermann Ehefrau
Charl geb Harnisch 55 J 10 M 6 T Sicchenst Des Kut
scher Franz Klaus T Pauline Lina Bertha 1 M 13 T Bru
noswarte 13 Der Handarbeiter Johann Friedrich Günther
66 I 11 M 6 T Diakonissenhaus Der Oekonom Fritz
Reinecke 35 I 2 M 14 T Klinik Der Privatmann Karl
Angust Blaschke 66 I 1 M 12 T Dessauerstr 4 Des
Ksm Victor Leipold S Paul August Karl 3 M 5 T Kapel
leng 8 Die Ww Karoline Rosine Fränzel geb Wächter

66 I 1 M 8 T Schützeno 12a Des Kupferschmied Rob
Schilling S Franz Robert Paul 11 I 9 M 11 T Klinik
Standesamt Giebichenstein Meldungen v 3 Januar

Eheschließungen Der Photograph Eh F Buchert und
M E Wüstefeld geb Gehre Hohestr 20

Geboren Dem Fleischer E Eh G Bloßseld 1 S Eichen
dorfstr 5 Dem Handelsmann Eh H A Bosse 1 S Hohe
straße 11 Dem Maurer F A Später 1 T Eichendorsstr 4

Gestorben Des Maurer F A Eichapfel T 7 M 23 T
Brunnenstr 38

Meldungen vom 4 Januar
Geboren Dem Eifenb Schlosser F W I Lange 1 S

Reilstr 105
Gestorben Der fr Viehh Eh Möbins 51 I 10 M 12

T Wittekindstr 16 Des Bauuntern G L W Hammel
mann S 2 I 1 T Reilstr 30

Se Majestät der Kaiser und König haben geruht
dem Geh Medizinal Rath Prof Dr Schwartze die An
legung des ihm von Sr Königl Hoheit dem Großherzog
von Mecklenburg Schwerin verliehenen Ritterkreuzes des
Hausordens der Wendischen Krone zu gestatten

Domgemeinde Der zum Jahreswechsel an die Mit
glieder vertheilte Jahresbericht weist Eingangs darauf hin daß
im letztverflossenen Jahre nur wenige Veränderungen in Kirche
und kirchlichen Dingen stattgefunden haben Aus den weiteren
Kundgebungen heben wir als bemerkenswert Folgendes hervor
Die Renovation des Kirchengebäudes darf jetzt im Wesentlichen
als abgeschlossen gelten nachdem auch das Hauptportal in wür
diger Weise restanrirt neue Thüren in beide Portale eingesetzt
und die Sprnchschilde an den Emporenwandungen durch Lackir
ung mit Goldbronze wiederhergestellt sind Im neuen Jahre
steht der Gemeinde ein hoher Festtag bevor Am 16 April
1888 werden 200 Jahre verflossen sein seitdem der erste refor
mirte Gottesdienst in der Domkirche gehalten ist und will man
diefcn Tag nicht ohne eine äußere Feier vorübergehen lassen
Die Gesanggottesdienste unter Mitwirkung des Domkirchen
chors bewei m eine große Anziehungskraft wogegen die Got
tesdienste in der Schmiedstraße die von den Dompredigern in
Gemeinschaft mit den Geistlichen der Ulrichskirche seit etwa 14
Monaten abgehalten werden namentlich während der Sommer
monate recht schwach besucht waren Sobald die für den Tho
masiusplatz südwärts von der Pfäunerhöhe bestimmte Jnterims
kirche man hofft im Laufe des Sommers errichtet ist soll durch
eine anderweitige Organisation den kirchlichen Bedürfnissen ze
ner Stadttheile in verstärktem Maße Rechnung getragen wer
den Die Sonntagsschule die Flickschule der Missionsnähverein
haben in bisheriger Wnse fortgsarbeitet Ueber die Betheilig
ung an den Sakramenten und anderen heiligen Handlungen
sagt der Bericht daß 44 Trauungen stattfanden 144 Kinder
65 ehel Söhne 73 ehel Töchter 3 unehel Söhne und ebenso
viele unehel Töchter getauft wurden 1543 Personen 544 männ
liche und 939 weibliche die Communion empfingen 10 Privat
kommunionen erfolgten 123 56 Söhne und 67 Töchter kon
firmirt wurden Bei weitem die meisten Trauungen und Tau
fen sind auch in diesem Jahre in den gebührenfreien Zeiten
gehalten und hat der Custos für den ihni dadurch entstehenden
Ausfall an kirchlichen Gebühren seine gesetzliche Entschädigung
aus den Erträgen der Kirchensteuer erhalten Die im vorigen
Kalender ausgesprochene Aufforderung daß die Mütter bei der
Taufe ihrer Kinder die kirchliche Einsegnung nachsuchen oder
wenigstens ihren ersten Kirchgang zur Danksagung vorher an
melden möchten ist nicht ganz erfolglos geblieben aber noch
immer ist man sehr weit davon entfernt daß diese schöne sitte
die Jahrhunderte lang bestanden hat sich wieder fest einbürgert
Taufverweigerungen sind zwar nicht vorgekommen wohl aber
ist auch in diesem Jahre einige Male über ungebührliche Ver
zögerung der Taufe zu klagen gewesen die Väter haben häu

England gesendet sondern gelangt nach Bordeaux oder irgend
einem anderen französischen Seehafen in seinem gehörigen
Charakter und augenscheinl ch für den Konsum in Frankreich
bestimmt allein in Wirklichkeit zu dem Zweck seinen Ursprung
zu verheimlichen und ihn über London nach den Distrikten ge
langen zu lassen wo Cognac noch immer prodneirt wird und
von da nach irgend einem Hafen der als Exporihafen für
Cognac wohlbekannt ist von wo er nachdem er dort jüngere
Zeit gelagert hat an das Haus in London als Cognac gesandt
wird

Meichsfeindj darf geuannt werden wer Wahlzettcl für
einen nltramontanen Reichstagskandidaten vertheilt Das ist
jetzt durch die Instanzen festgestellt Kaufmann Lünhörster aus
Schalke bei Gelsenkircheu hatte für die Kandidaten des Cen
trums den Redakteur des Wests Volksbl Fusangel agitirt
und Wahlzettel vertheilt Der Oberst des Kriegervereins zu
Schalke Lomberg sandte daraufhin an Herrn Lünhörster an
geblich im Auftrage des Kriegervereins dessen Mitglied L
war einen Briet in dem es hieß Wegen Ihrer reichsfeind
lichen Handlungen bestehend in der Agitation für einen Kan
didaten der mit den Wünschen Sr Majestät notorisch im
Widerspruch steht können sie nicht mehr Mitglied des Krieger
vereins sein Das Schöffengericht zu Gelfenkirchen welches
Herr Lünhörster anrief äußerte Der Vereius Oberst Lom
berg hat in seiner Eigenschaft als Oberst des Kriegervereins
recht gehandelt Die Strafkammer zu Essen bestätigte dieses
w erster das Oberlandesgericht zu Hamm in zweiter Instanz

sEin Gesuch um Verschickung nach Sibiriens
Aus Wolmar berichtet man folgendes Eine jedenfalls seltene
Bitte ist hier einer benachbarten Landgemeinde von einem we
gen Unterschlagung zu ein Paar Jahren Gefängniß verurteil
ten Gemeindemitgliede dessen Strafzeit nächstens abläuft un
terbreitet worden nämlich die Bitte um Verschickung nach Si
birien Nun hat eine jede Gemeinde das Recht über ein Glied
derselben wenn es sich die oben erwähnte Strafe zugezogen
abzustimmen ob dasselbe fernerhin noch in dem Gemeindever
bande zu behalten oder der Staatsregierung mr Verschickung
nach Sibirien zu übergeben sei Im ersten Falle ist der Be
treffende verpflichtet in der Gemeinde seiner Zugehörigkeit einige
Jahre unter polizeilicher Aufsicht zuzubringen nnd darf sich
aus der Gemeinde nicht entfernen Letzterer Umstand ist un
serem Manne nun abschreckender als Sibirien denn da er nach
beendeter Schulzeit einige Jahre uur mit der Feder beschäftigt
gewesen fürchtet er auf dem Lande mit sich nichts anfangen
zu können und zieht daher Sibirien wo er seine Kenntnisse
verwerthen zu können hofft einer verfehlten Existenz in seinem
Vaterlande vor Eigenthümlicherweise ist die Gemeinde nicht
Willens der Bitte des Unglücklichen entgegenzukommen son
dern will für seine Wiederaufnahme stimmen

sEin Höflichkeits Apostel j In der Passage der Pa
noramen zu Paris hält ein gewisser Siragusa einen Laden mit
Zahnpulver Vor einigen Tagen wurde er in dem Momente
verhaftet als er einen seiner Kunden mit einem Dolche und einem
Revolver verfolgte Vor das Polizei Kommissariat gebracht
erzählte Siragusa ohne jede Ausregung den Vorfall in folgen
der Weise Ich brachte meine Jugend in Rom zu und war
daselbst Apotheker Gehilfe später kam ick nach Frankreich und
trat als Provisor in eine Apotheke ein Ich blieb daselbst vier
Jahre und erfand während dieser Zeit das Pulver und das
Zahnwasser das meinen Namen unsterblich gemacht hat Seit
zehn Jahren verwerthe ich meine Erfindung in meinem Ge

wölbe aber seit einiger Zeit werde ich von einer Menge von
Leuten die ich nicht kenne geguält und beleidigt Ich bin des
halb genöthigt voit allen Personen die in mein Gewölbe ein
treten zu verlang daß sie sich anständig gegen mich beneh
men und Habs diese Verhaltungsmaßregel sogar an den Fen
stern meines Ladens angeheftet Vorgestern trat ein Herr
den ich nicht kenne in mein Gewölbe nnd unterließ es snnen
Hut und seine Cigarre abzulegen Ich ergriff einen Dolch und
einen Revolver und verfolgte diesen Kunden der sich weigerte
das von mir vorgeschriebene Reglement zn befolgen Vor eini
ger Zeit genügte es noch daß ich meinen Stock ergriff um
meine Kunden an die Höflichkeit die sie mir schuldig sind zn
erinnern So ging ich zegen den Prinzen von Beauffremont
vor der gleichfalls vergessen hatte seinen Hut beim Eintritt
in mein Geschäft abzulegen Siragusa wurde in das
Asyl St Anna geschickt da die Aerzte seinen Geisteszustand
für gestört halten

Micht das größte Brod sondern der größte
Ordens ist zur Zeit bei einem Kösliner Großbäcker zu fin
den Am ersten Januar waren nun gerade fünfundzwanzig
Jahre verflossen seitdem derselbe die Kösliner Garnison mit
seinem trefflichen Kommißbrod versorgte In Anerkennung
dieses wichtigen Gedenktages haben ihm nun einige Freunde
einen Orden verliehen wie er gewichtiger wohl nie vergeben
wurde Dieser Orden in einer Eisengießerei hergestellt wiegt
nicht weniger als einen halben Centner Er ist von Gußeisen
und vergoldet zeigt in der Mitte ein vou einem Eichenkrrnz
und der Widmung umgebenes Kommißbrot in Lebensgröße
Die Widmnng lautet Zum 25jährigen Kommißbrod Jnbi
läum dem Herrn Bäckermeister K n

sBlos ein Irrthums Bromberg 30 Dezember Eine
heitere Verwechslung gab gestern Abend während der Vor
stellung im Stadtiheater Stoff zum Lachen Ein hiesiger Gast
wirth hatte wie schon oft einen unbewachten Augenblick be
nutzt um sich dem häuslichen Joch zu entziehen und sich nach
dem Theater begeben Seine Gattin die dergleichen Zerstreu
ungen ihres Eheherrn nicht leiden mochte ging demselben nun
gestern nach erkletterte die Galerie und sah dann auch dort
den Gesuchten sitzen Sie paßte nun einen für ihr Vorhaben
geeigneten Moment ab und eine schallende Ohrfeige störte
den die Darstellung mit größter Anfmerkfamkeii verfolgenden
Herrn in unliebsamer Weise Hastig drehte sich der Geschla
gene nach seiner Angreiferin um doch wer beschreibt das Ent
setzen der letzteren als sie sich einem ihr völlig Fremden ge ,en
übersah Der Gatte der gleichfalls auf der Galerie gesessen
und dem thatkräftigen Einschreiten seiner gekürchteten Ehehälfte
zugesehen hatte sich inzwischen schleunigst aus dem Staube ge
macht

sJubiläum der Entdeckung von Amerika Aus
Madrid wird der Daily News gemeldet Die Minister
für auswärtige Angelegenheiten und die Kolonien haben den
Vertretern der Vereinigten Staaten und der fpanifch amerika
nischen Repubiiken den Vorschlag gemacht in Gemeinschaft mit
Spanien im Jahre 1392 das 400jährige Jubiläum der Ent
deckung der Neuen Welt zu feiern Spanien gedenkt ein Mo
nument zu Ehren von Christoph Eolnmbus in Palos unweit
Huelva dem Punkt von welchem der berühmte Weltumsegler
seine Entdeckungsreise antrat zu errichten Sämmtliche euro
päische und amerikanische Regierungen sowie die geographischen
und gelehrten Gesellschaften der ganzen Welt werden einge
laden werden amtliche Vertreter zu der Feier zu entsenden

siger als früher sich bei der Tauie ihrer Kinder beteiligt Der
Rückgang in der Zähl der kirchlichen Beerdigungen ist auf eine
erfreulicherweise sehr geringe Sterblichkeit innerhalb der Ge
meinde wenigstens der Erwachsenen zurückzuführen Wie in
den meisten früheren Jahren sind Privatkommunionen trotz
dem sie kostenlos sind nur selten begehrt worden was sehr be
dauert wird Gar manches Gemeindeglied wird durch lang
wieriges Siechthnm vielleicht seit Jahren schon vom Gottes
dienste sern gehalten und so sterben Viele ohne die Stärkung
die in dem Mahie des Herrn ihren Seelen geboten wird Der
Eonfirmandenunterricht für Palmsonntag 1839 beginnt am
Montag den 30 April die Knaben unterrichtet Goebel die
Mädchen Beelitz

Die 100jährige Jubiläumsfeier der Domgemeiude
im April 17 88 Am 16 April 1688 war der erste Gottes
dienst der deutschreformirteu Gemeinde im Dom gehalten wor
den Da dieser Tag im Jahre 1788 auf den jährlichen Buß
und Bettag fiel beschloß das Presbhterium den folgenden
Sonntag den 20 April die Jubiläumsfeier zu begehen Die
Kirche war schön geziert Der obere Altar prangte mit einer
Decke welche das königliche Wappen trug Das Orchelchor
war gleichfalls mit rothem Tuch beschlagen In der Mitte
desselben hing ein von Silber gestickter Adler und nnter dem
selben zwischen zwei mit rothem Tuch bezogenen Sänlen eine
schwarze Tafel mit folgender Inschrift Msrioo Vilbsliuo II
Ro nl Rorussorunr liadsnag t slioitsr wrnpsrsntö sasoulg,rfg xrima
dav in ssäs oatbkÄrsIi Isstns oolslnAvit costn8 liskorinittoiuin
Ilcillsusis nno Domini Nl MI XXXIlX 6 20 xrilis Un
ter der glücklichen Regierung des Preußenkönigs Friedrich
Wilhelm ll feierie in dieser Domkirche fröhlich das erste Jubi
läum die Hallische resormirte Gemeinde am 20 April 1788
Auch der Tanftifch uud die Kanzel waren roth geschmückt wie
auch 50 Stühle unter der Kanzel Zwei Bür,e der Piälzer
Eolouie standen an jeder Kirchthür nm gute Ordnung zu hal
ten Am Haupteingange empfingen ein Kirchenältester und zwei
Marschälle mit weißen Stäben die Eingeladenen von der Uni
versität vom Militärstande und von den übrigen Spitzen der
Behörden und Gesellschaften Vor einer zahlreichen Versamm
lung wurde der Gottesdieust mit dem Liede begonnen Dies
ist der Tag zum Segen eingeweihet Dann verlas der zweite
Domprediger Wenzelmann von der Kanzel ein längeres Gebet
nach dessen Beendigung der Musikdirektor Türk eine Kirchen
musik aufführte Die Jubelpredigt hielt Eonsistorialrath Pauli
über den Text Jesaias 58 6 7 Der Fremden Kinder die
sich zum Herrn gethan haben daß sie ihm dienen und seinen
Namen lieben auf daß sie seine Knechte seien ein jeglicher
der den Sabbath hält daß er ihn nicht entweihe und meinen
Bund festhält dieielbigen will ich zu meinem heiligen Berge
bringen und will sie erfreuen in meinem Vethause und ihre
Opfer und Brandopfer sollen mir angenehm sein auf meinem
Altar denn mein Haus heißt ein Betvaus allen Völkern In
der Predigt stellt er den Pfälzer Flüchtlingen ein schönes Zeug
niß ans die meisten von denen welche Erstlinge dieser unse
rer Gemeinde waren kamen aus großen Trübsalcu hierher und
zeichneten sich durch eifrige Religionsliebe durch fleißigeBefuchung
des Hauses des Herru und durch ein stilles arbeitssames Leben
znm Theil auch durch reiche Werke der Wohlthätigkeit an Noth
leidenden aus Beim Schlüsse wurde gesungen Herr Gott
dich loben wir Die Gememde blieb während dieses Gesan
ges stehen und die Pauken und Trompeten uud das Läutender
Glocken tönten in das Lied hinein Am Nachmittags begann
der Gottesdienst mit dem Lie e Lobsinge Gott erwecke deine
Kräfte, dann folgte wieder eine Kirchenmusik und die Predigt
des dritten Dompredigers G L Pauli des Sohnes des Eon
sistorialraths Pauli über Psalm 34 11 Ein Tag in deinen
Vorhöken ist besser denn sonst tausend Ich will lieber der
Thür hüteu in meines Gottes Hauses denn lange wohnen in
der Gottlosen Hütten Die Kirche war auss neue wohlgefüllt
Eine fröhliche Mahlzeit der Dom Armen uud Geldvertheilun
gen unter die Armen der ganzen Stadt wie gesellschaftliche
Vereinigungen schlössen den Tag Eine sichtbare Freude lie
ßen alle die zu unserer Gemeinde gehörten an sich erblicken
und an dieser Freude nahmen alle unsere Brüder und Mit
bürger einen liebreichen Antheil, berichtet Eonsistorialrath
Pauli in einer dem König gewidmeten Denkschrift die er kurz
nachher über die Jubelfeier veröffentlichte Äußer den drei
genannten Dompredigcrn G I Pauli F W Wenzelmann
und G L Pauli bestand damals das Presbyterium aus den
beiden reformirten Professoren Mnrsinna nnd stubenrauch
an des letzteren Stelle wurde 1788 Professor Stange gewählt

ferner dem Reudanten Le Veaux dem Apotheker Koch und dem
Strnmpffabrikanten Schwarz Diakonen Armenpfleger waren
der Färber Grundmann und der Schneidermeister Bruckhaus
Als Lehrer am reformirten Gymnasium waren angestellt der
Rektor Athenstedt der Eonrektor Schwarze der Snbrektor
Cramer Kantor war der Subconrektor Nagel Organist der
Lehrer Grimm Custos Brodkorb Waisenvater un Howital das
sich damals vor dem Steinthore befand Lautsch

IStadt The ater, Francis Stahl s neues Lustspiel
Ein Herzfehler fand gestern Abend in feiner ersten

Wiederholung vor recht gut besetztem Hause statt es scheint
sich danach das von uns bezüglich der Zugkraft dieser
niedlichen Novität neulich gestellte günstige Proguostieon
voll und ganz bewahrheiten zu wollen Die Aufführung
selbst ging soweit wir derselben beizuwohnen Gelegenheit
hatten noch glatter als das erste Mal von Statten und
ließ die bei der Premisre bisweilen bemerkbaren Unsicher
heiten der Darsteller verschwinden Alwine Mslar als
Fähnrich Erich trug natürlich wieder mit jenem überaus
komisch wirkenden militärischen Schneid und diesmal noch
erhöhter Siegesgewißheit den Löwenanteil des reich
lich gespendeten Beifalls davon Hedwig Pfund
Kühn au und Karl Friedau führten ersterein Vertretung
von Emilie Ich letzterer an Stelle von Edmund Doß
die Rollen des Frl v Redenbrock und des Sanitätsraths
Dr Ziegler in anerkennender Weise durch Nur hätte
man wünschen können daß Beide dem Charakter dieses
schwankähnlichen Lustspiels Rechnung tragend etwas humor
voller und mit noch stärkeren Farben ihre Partien gezeichuet
hätten Berthold Sprotte als Herr v Albrechtshooen
zeigte daß er sich mit dieser Rolle welche seinem eigent
lichen Fach und Naturell ferner liegt auch schon mehr
befreundet hatte

Die Direktion des Stadttheaters welche sich an das Kgl
Eisenbahn Betriebsamt Wittenberge Leipzig mit dem Ersuchen
gewandt hatte die Theaterverbmdung von Halle nach Niemberg
und Stumsdors wiederherzustellen hat unterm 30 12 87 von
genannter Behörde den erfreulichen Bescheid erhalten daß für
die Station Stumsdorf das versuchsweise Anhalten des Courier
zuges Nr 50 bereits angeordnet worden ist Die Ausdehnung
dieser Maßnahme auf die Station Niemberg wohin durch
schnittlich übrigens täglich von Halle aus nur 3 Personen mit
dem früheren Zuge 370 gefahren seien konnte wegen unzu
reichender Fahrzeit leider nicht erfolgen

Herr Direktor Jantsch bewirbt sich wie das N
Wien Tgbl meldet um die Direktion des deutschen
Volkstheaters in Wien und hat die meisten Chancen



mit seiner Kandidatur durchzuringen Das genannte
Blatt schreibt Wie heißt er und was ist er Auf die
Gefahr hin daß etliche erfahrene Theaterleute das Gleich
gewicht verlieren sei die Antwort unverzüglich gegeben
Der Mann heißt Heinrich Jantsch ist Direktor des
Theaters in Halle an der Saale und Verfasser des
vor Jahren in der Josephstadt aufgeführten Volksstückes

Kaiser Joseph und die Schusterstochter Herr Jantsch
hat sich neulich den Herren des Volkstheater Komitee s als
Pachtbewerber vorgestellt und einen sehr günstigen Eindruck
hinterlassen

s150jähriges Jubiläum Am 2 Januar be
ging die durch ihren reichhaltigen Verlag besonders von
juristischen und philosophischen Schriften rühmlichst bekannte
Psefser sche Buchhandlung die Feier ihres 150jährigen
Bestehens Im Jahre 1738 unter der Firma Schwetichke
sche Buchhandlung begründet nahm das Geschäft im Jahre
1854 nach dem damaligen Inhaber die Firma Pfeffer jche
Buchhandlung an und gelangte dann 1881 in den Besitz
des jetzigen Inhabers R Stricker Besonderscrwähnens
werth dürfte noch in Bezug auf den Verlag der Firma
sein daß derselbe auch die von Fichte begründete Zeitschrift
enthält welche demnächst ihren 100 Band vollendet

sDie hiesige Klempner Innung beschloß in ihrer
gestern Abend im Eiskeller abgehaltenen ersten diesjäh
rigen Quartal Versammlung die Beschickung der vom Jn
ungs Ausschusse geplanten Ausstellung von Lehrlingsar
beiten Junggesellen und bewilligte die den betreffenden
Lehrmeistern zur Last fallenden antheiligen geringen Ko
sten Die Lohnnachweisungen für die Unfallversicherung
sind bis zum 1 Februar d I an Herrn Grecke Mans
sclderstraße 49 abzuliefern

sDer Handwerkermeister Verein hält seine or
dentliche diesjährige Generalversammlung am 13 d Ms
in der Tulpe ab

Marsch verpfleg ungs Vergütung Die für
Militärpersonen übliche Marschverpflegungsvergütung für
1888 ist durch den Neichskanzer aus dieselbe Höhe wie in
den Vorjahren festgesetzt Sie beträgt für Mann und
Tag für die volle Tageskost mit Brod 80 Pfg, ohne
Brod 65 Pfg für die Mittagskost mit Brod 40 ohne
Brod 35 für die Abendkost 25 bezw 20 und sür die
Morgenkost 15 bezw 10 Pfennige

sGrundstückserwerb s Das Haus Nr 41 in der
großen Ulrichstraße ist für 74,000 Mk in den Besitz des
Herrn Harry Henze hierselbst übergegangen

Flugblatt Gestern ist hier und allem Anschein
nach auch anderwärts ein von dem Comites der sozialde
mokratischen Fraktion des Reichstages unterzeichnetes Schrei
ben vertheilt worden in welchem aufgefordert wird an
gesichts der zahlreichen Verhaftungen und schwebenden Ge

heimbundes Prozesse die Familien der Betroffenen durch
freiwillige Beiträge zu unterstützen

Nach Weisung der bei der Güter Expedition Halle a S
im Monat Oktober 18S7 eingetroffenen und versandten nachbe
zeichneten Waarengattmigen Versand Weizen 157 T, Rog
gen 135 T Gerne 1767 T Hafer 78 T, anderes Getreide
Hülsenfrüchte und Mais 519 T Mühlenfabrikate 1860 T
Spiritus Essig Branntwein 188 T, Petroleum und andere
Mineralöle 513 T Kartoffeln 1 T Braunkohlen Koks Bri
ketts 197 T, Zmker roh 289 T Zucker rassinirt 1361 T
Düngemittel 37 T Empfang Getreide 7810 T, Zucker roh
S570 T, Zucker raifinirt 1150 T Düngemittel 470 T Müh
lenfabrikate 620 T, Sprit 300 T, Petroleum 160 T Braun
kohlen 16030 T Kartoffeln 360 T

Verpachtung Am 3 d M wurde die Jagd inCönnern scher Feldflur die einen ohugefährcu Flächeninhalt
von 1600 Hektar 6300 Morgen hat auf die Zeit vom 1
Februar 1888 bis ultimo Januar 1891 auf dem Rathhause zu
Timnern meistbietend verpachtet Von den erschienenen In
teressenten blieb Herr Malzfabrikant Schulz in Eönnern mit
Ä05 Mk Jahresoacht Bestbietender Der Zuschlag wird
jedenfalls ertheilt werden

Konkurs Ueber das Vermögen des Kaufmanns Karl
Friedrich Grosse hier Leipzigerstraße 3 in Firma Friedrich
Grosse ist am 3 d M das Konkursverfahren eröffnet worden
Zum Konkursverwalter ward Herr Inspektor Ed Peuschel
ernannt

sPrämiej Die Allgemeine Fleischer Zeitung in Berlin
zahlt 100 Mk Prämie demjenigen der bis zum 1 März 1888
die Mittel angiebt durch welche bei der im Sommer ange
fertigten Eervelatwurst am besten das Farbehalten erreicht
wird Drei renommierte Wurstfabrikanten wird genanntes Fach
Slatt als Preisrichter wählen und demnächst deren Namen ver
öffentlichen

sEnt deckt Herrn Gensdarm Stein Hierselbst ist
es gelungen den frechen Burschen zu ermitteln und ding
fest zu machen der in der Sy vesternacht durch das zer
trümmerte Fenster in die verschlossene Wohnstube des
Gutsbesitzers Lutze in Mötzlich eingedrungen und aus dem
gewaltsam geöffneten Schreibpult eine silberne Ankeruhr
mit goldener Kette sowie 20 Mk baares Geld entwendet
hat Es ist der Knecht Fr G in Tornau bei dessen
Durchsuchung sich noch die Uhr nebst Kette sowie 2 Mk
50 Pf baares Geld vorfanden das übrige Geld hatte
er am Neujahrstage verjubelt G ist geständig und an
das hiesige Gerichtsgefängniß abgeliefert

sPolizeinachrichten, Am 3 d Mts übergab
ein junges Mädchen aus Nieder Stradem auf hiesigem
Bahnhof einem Manne anscheinend Bahnbeamten emen
Koffer auf kurze Zeit zur Aufbewahrung Der Empfän
ger welcher im Gesicht mit Kohlenruß geschwärzt war
und einen Mantel mit gelben Knöpfen trug ist bis jetzt
nicht wieder aufzufinden gewesen und hat man von dem
Koffer welcher 8 blaue Schürzen 5 leinene Hemden 2
Kattunanzüge und 1 rothwollenes Tuch enthielt nichts
wieder bemerkt Einer Frau in der Barfüßerstraße
wurde gestern Vormittag während sie sich im Waschhaus
befand aus ihrer verschlossenen Wohnstube eine Börse mit
ca 3 Mk 50 Pf Inhalt einer andern am Unterplan 4
dieser Tage aus unverschlossener Wohnung ein Deckbett
ein Kopskissen und eine wollene Decke im Gesammtwerthe

von 50 Mk dem Gastwirth K in der gr Ulrichstraße
vorgestern aus einer Schlafkammer eine goldene Damen
remsntoir Uhr mit Talmikette im Werthe von 50 Mark
gestohlen

Kirchliche Anzeige
Heute Freitag Abends 5 Uhr findet in der geheizten St

Ulrichskirche die Epiphaniasfeier des Missiousvereius und/ des
Kindergottesdienstes dieser Gemeinde in festlicher Weise statt
worauf wir alle Freunde des kirchlichen Lebens und christlicher
Nächstenliebe besonders aufmerksam machen Im Jahre 1884
fcmd die erste derartige Feier in dieser Kirche statt und hat sich
dieselbe seitdem alljährlich eines ungewöhnlich starken Besuches
zu erfreuen gehabt Viele hundert Weihnachtsbäume haben ihr
Grün zu reichem Festschmuck des Gotteshauses hergegeben

Provinz nnd Nachbarstaaten
Lindenthal 4 Jan Zur Entdeckung des Mörders

be w der Mörderin der Messinger schen Eheleute ist die ganze
Gensdarmerie des Kreises eifria thätig und es verlautet daß
man bereits eine sichere Spnr gesunden m haben glaubt Das
Geld weiches die ermordete Frau Messinger besah und das
vermuthlich die Veranlassung zu der unseligen That gewesen
ist gehörte der Ermordeten nicht eigenthümlich sie hatte es
vielmehr an Lieferanten abzuliefern welche ihr Waaren zum
Verkau übergeben hatten Hoffentlich wird bald Licht in die
Sacke kommen

Zeitz 4 Jin Ein schrecklicher Unglücksfall hat
sich gestern Mittag in der zweiten Stunde unweit unserer
Stadt auf der Eisenbahnlinie Weißewels Zeitz zugetragen Zur
Freimachung der Geleiie zwischen Zangenberg und Theißen
welche bei dem Nordoststurm in vergangener Nacht verweht
worden waren waren Arbeiter aufgeboten worden unter
denen sich auch der Fischer Landmann und der Steinhauer
Forkmann aus Zangenberg befanden Als nun kurz nach 1
Uhr e n Güterzng nach Weißenfels die Arbeitsstelle Passirte
traten die Genannten auf das andere Geleis auf dem unglück
licher Weiis gerade in demselben Augenblick der l 19 Uhr
Mittaas hier fällige Personenzug von Weißenfels heranbrauste
Die Beiden konnten die gefährdete Stelle nicht schnell genug
verlassen wurden von der Maschine erfaßt und auf der Stelle
getödtet Von den beiden Verunglückten ist Landmann erst seit
Kurzem verheirathet während Forkmann eine Frau und vier
noch unerzogene Kinder hinterläßt

Magdeburg 3 Januar Mord und Selbstmord
versuch In dem Haw e Annastraße 4 machte gestern Abend
kurz nach 11 Uhr der Arbeiter G von hier den Versuch die
unverehelichte R mit einem sog Zwillingsmesser zu erstechen
G welcher bei der Mutter der R wohnte drang in die Schlaf
kammer der R riß dieselbe aus dem Bette und brachte derselben mittelst des Messers sieben theilweise nicht unerhebliche

Wunden in Brust und Rücken bei Darauf versuchte G sich
selbst zu entleiben indem er sich einen Stich in den Unterleib
beibrachte Die Gründe zur That sollen Eifersucht oder ver
schmähte Liebe sein Beide Personen sind nach der städtischen
Krankenanstalt übergeführt worden

Aus Eönnern den 2 Januar Die Feiertage sind nun
mit ihren Freuden vorüber Der heutige Tag hat niit den
Bescheerungen ein Ende gemacht Am 2 Januar jeden Jahres
wird in hiesiger Schule eine sogenannte Hohmann Feier ge
halten Peter H ohmann lebte m Vongen Jahrhundert und
stammte aus einer ganz armen Familie Cönnerns Seine Eltern
verlor er sehr früh und so mußte der arme Knabe seinen Lebens
unterhalt theilweise mit Kurrendesingen verdienen Später
arbeitete sich der junge talentvolle Mann empor und gelangte
vom Glück begünstigt durch Umsicht Fleiß und Sparsamkeit
sowie durch seine Verdienste um die städtischen Verhältnisse in
Hamburg und Leipzig zu Reichthum und großen Ehren Er
wnrde sogar in den Grafenstand erhoben Für seine Person
machte er zwar von dieser Auszeichnung keinen Gebrauch dsch
war es ihm eine Freude dieselbe auf seine Familie übergehen
lassen zu können Als reicher und hochgestellter Herr hat er
seiner Vaterstadt ehrenvoll gedacht Er schenkte ein Kapital
von dessen Zinsen 6 armen Kurr mdanern alljährlich neue Tuch
röcke geschenkt werden konnten Ein anderes Capital bestimmte
er zur Anschaffung einer Kirchenbibliorhek und ein drittes da
zu den Kirchtburm höher bauen und mit einer Kuppel versehen
zu können Sowie Hohmann einst Eönnern nicht vergessen
so gedenkt aber auch noch heute die hies Gemeinde ihres einsti
gen Wohlthäters An einem bestimmten Sonntage jeden Jahres
werden Peter Hohmann zu Ehren in hies Kirche Sterbelieder
gesungen Eönnern besitzt überhaupt mehrere Legate woraus
sowohl Erwachsenen als Kindern alljährlich Schenkungen ge
macht werden und wenn dann der Frauenverein sowie die
Kreuzbrüder u s w hinzutreten so tonnen jährlich viele Arme
mit Geschenken bedacht werden was in der That auch geschieht

Das verflossene Jahr ist in Bezug auf die Sterblichkeit für
Eönnern ein recht günstiges gewesen da thatsächlich nur halb
so viel gestorben sind als im vorigen Jahre Ueberhaupt stehen
seit mehreren Jahren so wenig Todesfälle nicht verzeichnet
Bei den wenigen Sterbefällen sind allerdings einige recht er
schütternde vorgekommen Der Pächter der an der Saale
gelegenen Georgsburg Herr Gorges gab am Neujahrstage ein
Abschiedsconcert Der neue Wirth soll dem Vernehmen nach
aus Bernburg kommen

Tangermünde 3 Januar Schifferschule Am 16
d M wird Hierselbst eine Schifferschule eröffnet Die Unter
richtsfächer umfassen praktischen Schiffsdienst Handhabung der
Taue Leinen Seqel Ketten etc Bauart der Schiffe Größe
derselben auf der Elbe ihren Nebenflüssen und den Kanälen
die verschiedenen Baumaterialien Befrachtung etc Polizeiliche
Vorschriften in Bezug auf die Elbschiffkhrt das Unfall und
Kranken Versicherungswesen die auf die Schifffahrt bezüglichen
Paragraphen des Handels und Strafgesetzbuches schließlich
Rechnen deutsche Sprache Geographie Das Schulgeld be
trägt 3 Mark monatlich

Reichenbach i B 3 Jan Ein unheimliche Ent
deckung ist gestern Nachmittag in dem Ringofen der hinter
dem Bahnhof belegenen iKramer schen Ziegelei gemacht worden
Seit Jahren schon ist besagte Ziegelei nicht mehr im Betriebe
und die Ziegelhütten wie der Rmgoien haben obdachlosen In
dividuen schon öfter beliebten Unterschlupf geboten Als nun
em Mann sich dem Ringofen näherte und durch die Oeffnung
in das Innere einzudringen suchte stieß er im Dunkel an einen
weichen Gegenstand und als er sich die Sache bei Lichte besah
hatte er den Leichnam eines Menschen vor sich liegen dessen
Gesicht von Ratten oder sonstigem Gethier welches dort sich
aufzuhalten scheint vollständig abgefressen war Wie aus
der Kleidung und auf Grund sonstiger Merkmale festgestellt
werden konnte war der verunstaltete Todte der in den 40 er
Zähren stehende aus der Gegend von Plauen gebürtige Zim
mermann Deg der ehedem hier in Arbeit gestanden in letzter
Zelt aber in seinen Verhältnissen zurückgekommen war Er
trieb sich obdachlos umher ist noch kurz vor den Weihnachts
tagen hier gesehen worden und ist vermuthlich auf semem Un
terkunftsort den er in dem erwähnten Ringofen gefunden
emem Schlaganfall oder der Kälte erlegen

Glauchau Gebrochene Eisdecke Am Neujahrs
tage brach die von zahlreichen Schlittschuhläufern belebte Eis
decke des sogenannten Grundelteiches ein 15 Personen neben
einigen Erwachsenen meist größere Knaben brachen ein doch
konnkn alle schließlich gerettet werden Die Wassertiefe an der

betr Stelle betrug etwa Manneshöhe Auch ein Verkäufer
warmer Würstchen war bei dem Einbrüche nebst seinem Kasten
untergegangen Wie der Verkäufer selbst wurde auch der Wurst
kessel geborgen doch war die Kasse des Verkäufers verloren

Erfurt Erfroren In der Neujahrsnacht ist wie
die Thür Ztg berichtet in den Bodenräumen einer hiesigen
Herberge in denen zu nächtigen er gezwungen war ein ertränk
ter arbeits und mittelloser wandernder Bäckergeselle aus Ost
preußen erfroren Der Leichnam wurde polizeilich aufgehoben

Zeitz 3 Januar Im Schnee stecken geblieben
Der früh gegen 6 Uhr von Weißenfels hier fällige Güterzug
ist zwischen Prittitz und Luckenau in Schneeverwehungen stecken
geblieben und infolge dessen erst mit ca Mündiger Verspätung
hier eingetroffen

Handel und Verkehr
Bericht desBörsenvereinszuHallea/S am 5 Jan

1388 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 Kg
Netto Weizen ruhiger 148 168 M Roggen desgl 120 126
Mk Gerste behauptet Futtergerste 110 120 M Landgerste 135

145 M Chevaliergerste 148 156 M ext feine bis M 162
Hafer fest 118 122 Mark Mais Mark Raps
ohne Angebot Mark Erbsen Victoria 141 156 Mark
Kümmel ansschl Sack Per 100 K5 netto 51 53 M Stärke einschl
Faß von 100 Lg Inhalt Per 100 Kilo netto bei mangelnden
Vorräthen rege gefragt Z8,50 39,50 Mark

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 kg Netto
Zinsen 26 38 Mark kleine billiger Bohnen 18 19 Mk

Lupinen M ohne Preisangabe Kleesaaten ohne Notiz
Futterartike Futtermehl 13 M Roggenkleie 8,50 Ä Wei

zenschalen 7,50 M WeizeugrieMeie 7,50 7,75 M Malzleime
helle 9 10 M dunkle 8 9 M Oelkuche 12 00 Mk Malz
25,00 27 00 Mk Rüböl 48 50 Mark gefordert Petroleum
26 50 27 00 M SolarA fester 0,825/30 11 00 M Spiritus s
H 000 Liter Vrocent still Kartoffelspiritus 96,20 Mark

Hamburg 4 Jan An der heutigen Kasfebörse er
folgte ein Panikartiger Rückgang der Preise auf die von E
Johnston u Co in Rio eingetroffene Meldung wonach diese
Firma die wachsende Santos Ernte aus 3 Millionen die Rio
Ernte auf 5 Millionen Sack schätzt Allerdings stehen dieser
Annahme niedrigere Schätzungen anderer Häuser gegenüber
die bedeutende Wirkung welche die vorliegende Nachricht her
vorbrachte wird durch das Ausehen welches die genannte
Firma allgemein genießt erklärt

Berlin Potsdam Magdeburger Eisenhahni
Prioritäts Obligationen v Die nächste Ziehungfindet Anfang Januar 1888 statt Gegen den Coursverlust
von ca 3 pCt bei der Ausloosung übernimm das Bankhaus
Earl NeuHurger Berlin Französische Straße 13
die Versicherung sür eine Prämie von 10 Pfg pro 100
Mark

Nachtrag
Aus San Remo meldet man dem B Tgbl Die

von hier aus namentlich in französischen Blättern verbrei
teten Nachrichten in dem Befinde des Kronprinzen sei
ein gefährlicher Rücksall eingetreten bestätigen sich nicht
Der Kronprinz war gestern in der Lage eine Ausfahrt
zu machen

Dem Offervatore Romauo wird aus San Remo
geschrieben Deutsche Pilger Hütten dem deutschen Kron
prinzen von Lourdes aus geweihtes Wasfer übersandt mit
der B ue davon Gebrauch zu machen vielleicht daß er
auf diese Weise geheilt werden könne Der erlauchte Herr
hätte davon keinen Gebrauch machen wollen aber das
Wasser durch eine katholische Dame in San Remo der
Superiorin eines dortigen Nonnenklosters zustellen lassen

Professor Virchow hat einen größeren wissen
schaftlichen Aufsatz über den Krebs verfaßt welcher unter
dem Titel Zur Diagnose und Prognose des Carcinoms
in dem nächsten Bande des von ihm herausgegebenen
Archivs für pathologische Anatomie und Physiologie

erscheinen wird und unter den obwaltenden Umständen ein
naheliegendes großes Interesse erregen muß Professor
Virchow stellt in seinem Schlußsatz folgende Forderung an
die klinische Medizin Ist der Krebs in seinem Beginne
und oft noch sehr lange ein örtliches Leiden so muß es
auch möglich sein ihn in dieser Zeit örtlich zu heilen

Danzig 4 Januar Bei einem in ivoriger Nacht
in der Kleinen Krämergasse jstattgehabten Brande ist das
Ehepaar Paradies in den Flammen erstickt Mehrere an
dere Personen mußten sich durch einen Sprung aus dem
Fenster retten und trugen dabei leichte Verletzungen da
von

Telegraphische Rachrichten
Amsterdam 4 Januar Nach den Zeitungsmeldungen über

den Unfall auf der Eisenbahnstrecke Meppel Zwolle ist die An
zahl der dabei getödteten und verwundeten Personen eme er
heblich geringere als anfänglich gemeldet es sind drei Personen
ums Leben gekommen und zwar zwei Kondukteure und ein
Maschinist Die Zahl der Verletzten beträgt 18 davon sind 5
schwer verwundet Die beiden Lokomotiven und vier Wagen
sind stark beschädigt Der Unfall wird der Unaufmerksam
keit des Maschinisten zugeschrieben der dabei fein Leben ver
loren hat

Rom 4 Januar Der preußische Gesandte v Schlözer
gab heute ein Diner zu welchem der Kardinal Staatssekretär
Rampolla Graf Brühl Pförten und mehrere Bischöfe einge
laden waren

Wetterbericht des Halle schen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter am 6 Januar

Mäßiger Südost bis Südwestwind theils
heiteres theils wolkiges Wetter mit leichtem
Frost zunächst ohne wesentliche Niederschläge

Dät St
Barom
red 0

Thermometer
nach

Feuch
tigkeit
Luft

Wind Wetter

4 1
S/1

8 Uhr 759,5 1 9 i 1 51 90 j L0 l Nebet
7 Uhr 757 0 2 5 2 83 S0 heiter2 Ubc 756,0 Ä,6 0 5 SS I SV desgl

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannte
Städten folgende Haparanda 14 Petersburg 8 Memel

12 Berlin L Hamburg t 1 ZHemnitz s 1 München S
Paris fehlt

Wasserstände Halle 5 Jan Unterh 1,80 Trotha
4 Jan i 1,90 Eisstand Calbe Oberpegel 1,33 Unterpegel

Magdeburg i 0,3S
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Frsitag den G JanUKV A888
Anfmig 7 Uhr

113 Vorstellung Farbe ratl82 Abonnements Vorstellung

V ZN W
Oper in 4 Akten von Meilhac und L Halövy Musik von Georges Bizet

Balletarraugemmt von der Balletmcistcrin Josefine Strengsmann

Personen
Earmen

Don Josö Sergeant
Escamillo Stierfschter
Zuniga Lieutenant
Moralös Sergeant
MicaÄa ei Bauernmädchen
Lillas Paftia Inhaber einer Schenke
Dancairo
Remendado j Schmuggler

M cödös Z geuneiMädchen

Carrie Goldsticker
Kammersänger Koebke
Emil Hetistedt
Adolf Uttner
Dr H Niemeyer
Alexandra Mitschinör

I P Ernst
iJgnatz Zimmermann
iWal er Müller

Soldaten

iAgnes Bonn
Louife Schafsnit

Straßenjungen Cigarren arbeiterinnen Zigeuner Zigeunerinnen Schmuggler
Stierfechter Magiftratsperfonen Kaufleute Volk

Ort und Zeit der Handlung Spanien 1820
Im 4 Akt Spanisches Manteltanz ausgeführt von der Balletmeisterin Josefine

Strengsmann u Emilie Strengsmann
Pausen nach jedem Akte

Vrosc Lvge 1 Nang 4, Mk
Orchester Loge 4,
1 Rang Loge 3,1 Rang Balkon 3,
Orchesteriantenil 3,
Textbuches Ä 50 Pfg

Gxrsz Zi E z eKs
Parquet 2,50 Mk 2 Rang letzte Reihen 0,50 Mk
Brosc Loge 2 Rang 2,50 3 Rang nummerirt 1,
Parterre nummerirt 1 5V Gallerie 0,602 Rang Vorderreihen 2,
2 Aang Hinterreihen 1,

sowie Rummern des TagebZattss mit dem Theaterzettel
10 Psg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Borstellungen und
die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter

Sitze sind an der Kasse Z 30 Pfg
Dir Tageskasse im Vestibül des Theatergebaudes ist von 10 1 Uhr Vormittags un

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet
Kaffenöffmmg V Uhr Anfang Uhr Ende nach Z O Uhr

Sonnabend den Januar 114 Borstell 83 Abonnem Vorst Farbe blau
Zum Z Male WZ V NS Jsabella Julia Behre
Beatrice Lueic Freisinger Don Manuel Berthold Sprotte Don Cesar
Fritz Kester Anfang Uhr

MNMsZNS Ms zM
Lsip igsr Platz ZM

UMsr M
Weinstuben und Austern Salon

xr NÄ IwrstiÄSSS 14
öxii8xr6c ll L i sMus8 169

smpüslilt

irr äsr NWSZsr äsm Nariss I ti ä U
100 Ltüelc s t UM 2llc I K,ON

Wiszsz K von Ä W Q
von 1 dis 4 II irr
i ZA M t IgMMvit
UsLsrvirtö Zimmer

Llsöllakt bis 12 Illlr bsnäs

Eln Capital von sLOGO Mark ist
gegen gute Sicherheit mit 4 /z /g per Isien
April d Js zu vergeben Offerten unter

M 1888 in der Exped d Vl erb
Einen tüchtigen Barbier Gehülfen

sNcht sofort E S inAmmendorf Barbier
Ein gewa dter zuverlässiger

M WsZGS
findet vom 15 Januar dauernde Stellung

Eisleben HAr RMv
Ein Arbeiter welcher de AnfeN von

Wagenfett gründlich verficht findet dauernde
Besch Feltwaarenfab Berlin Laufitzerstr 14

Größe MewstrssZe IO
sind die knsher zur Bnchdruckerei benutz
ten im Seitengebäude betegenen

per April auf Wunsch sofort zu
ruhigem Geschäftsbetrieb

auch für Busean und Niederlagen ge
eignet ä 400 Mark zu vermiethen

K M8tr 2 Ewg
zum 1 April er für 450 Mark jährlich
zu Sermiethen Näheres daselbst 1 Etage
von Vormittags lO 2 Uhr

Eckpart Wohnmsg 3 Sr K K u
Zub 1 April z verm Aiagdcburger 27 p l

Herrschaftliche Wohnung mit Garten
antheil und Laube am Jägerplatz 1ä zum
1 April beziehbar zu vermietheu und beim
Hausmann zu erfragen

Sawdrwvs selm ks, Frankfurt Export Bier
s Glas 0,4 15
MZZK MMZSA

A MM N EsZMZMMItMM
werden auf das Modernste nach neuesten Wiener Schnitten binnen kürzester Frist ange

fertigt Von OoZMZiZkMKWuchsrerstraße HO vZ5i z5 vZs dem Mühlweg
Städtische höhere TSchterschiüe

Anmeldungen neuer Schülerinnen für das Schuljahr Ostern 1888/89 bitte ich mir
in der zweiten Hälfte des Januar mit Vorlegung der Impf und Taufscheine mündlich
oder schriftlich zu machen ZZs AZsÄsi Mk MMSprechstunde Vorm 11 12 im Schulhause

Anction
im ZwMigsvVWr VerfKhNen

Sonnabend den b M Borm
Z O Uhr versteigere ich Geiftstr 4S hier

l l Msrwi tiM lh sWckBtm

WA ß8 NMUscke
versch Tompouifton K
in Prachtbanden v k

MMeii Kmw IM
weiMr MstkllMiiäKr et

MZ K ZR
Gerichtsvollzieher

Bestes bewährtes

Mittel in allen
Fällen ä Fl 60 zu haben b i

M ZKKL5ZAÄSZ
BarSisrladsn Barfüherstratze ZI
2 gr Hobslvünks nerk fof Spitze 29
Köchin für sofort oder fpäter gesucht von

Frau Wz Markt

Schneider gesucht
welcher für 20 Mark Jacket Hose u Weste
mit Futter und Knöpfen liefert Adressen
unter M M an die Exped d Bl

Gehülfen Gesuch
solide Mschaniker Gehülfen

auf RsiUzenge werden für dauernde Be
schäftigung ivfort noch eingestellt Zu mel
den beim Werkmeister Ebner Niemeyer
straße 2 p

Lehrliugsgesnch
Mchrere Knaben können zu Ostern noch

als Schriftsetzerlehrlinge eingestellt wer
den Auch suchen wir noch einen Drucker
lshrling und einen Schriftgießerlehr

liug Hzlle a SiüvhRZNl öllckckrllckvm

Sattler
für isindenGeschirr und Polfterarbeit
dauernde Beschäftigung bei

HVZIÄ KtMMHsz Sattlermeister
Magdsburg Sudenburg

Breite Weg 105

Zu ve mietheü per 1 Apr t eine Woh
nung 4 Stuben 3 Kammern u Zubehör
Preis 400 Kaulenberg 1

LVohmmg 2 St K K zn vermiethen
alte Promenade ZG

eine Parterre Wohnung zn l20 Thlr
1 April beziehbar Mühlgraben FA

Marteuftrafze G
ist die SS WtkSA zum 1 April cr
vermiethen

Freundliche ungenirte Wohnung für Her

ren Steinweg L8 SZ r
Wohnung 2 St K K und Zubehör

68 Thlr an ruhige Leute 1 April zu ver
mietdeu Südftratze s p

2 St K Küche
vermiethm

u Znbeh 1 April zu
Stemthor T z

Ostern d Js ist zu vermiethen
die Bel Etage Friedrichsplatz 4 für

1200 Mk
die Bel Ewge Albrechtftratze ZO für

800 Mk
eine Parterre Wohnung Wucherer

ftsaße 4G für 360 Mk
und ebendaselbst ein großer Laden

Näheres Steinweg SS
Hoflvohn f 36 Thlr kt Brauhausg 3

MaWeburgerstr 36
ist eine Kellerwohnung von Stube
Kammer Küche Hausmann zu ver
miethen nnd l April zn beziehen

1 Wohnung zu verm Schmeerstr 8/9
1 Stube zu verm Schmeerstr 8/9
Eme freundliche Hvfwohuung besteh

aus 2 St 2 K K c per sofort oder
1 April zu vermiethen zu 210 Mk

Breiteftrstze ißK
A Stube Z Kammern sstüche und

großes Bodenraum zu vermiethen
Nanmschestraße

Wilhelm ftr 1 uEtage zu verm Zu erfragen
2 Herrschaft

Härz 46

iül MM ÄsöbttK 8
ganz nake der Leipzigerstraße sind 2 freund
liche Wohnungen von je 3 Stuben Kammer
K nebst Zubehör für 450 und 350 Mark
per 1 April cr zu vermiethen Näheres

PoMrafte 8 ZS
zur Anlage eines Grab
steingeschäftes geeignet

zu verpachten od z verk Liebenauerftr 7
Hofwohnung und Wsrkstelle

GeMtratze SÄ
Eine Wohnung 400

nischeftraße 1 April zu
bis 3 Uhr zu besichtigen

Rannischestraße 6 I

H Anssicht Nan
beziehen von 10

GGOGOTOOOGVSSS
Per 1 April ist die 3 Etage

W gr Steiuftratze 4 Stuben W
D 5 Kammern große Küche Keller W
A Waschhaus Trockenboden ze für

jährlich 700 Mk zu vermiethen M

OOOO GGG S GOS
Ich beabsichtige zu Ostern einen zweiten

Laden in meinem Hanse RauuischeftraUe
Mr zu bauen 1 Juli beziehbar

Reflektanten wollen sich gef melden
MÄss Leipzigerftraße

Hausmanns, Wohnung zum 1 April zu
vermuthen Moritzzwinger 7a I zu erfragen

300
ziehen

i osm I iii K
sofort oder 1 April zu be

gr Ulrichstrasze S2

ÄWbl Zimmer verm sof Anvaltersir 9,111

Gesucht eine Wohnung
von 3 4 Stuben nebst Zubehör Parterre
oder 1 Etage gr Ulrichstraße oder deren
Nähe Offerten mit Preis unter V
in der Exped d Bl erbeten

Die EolMiiche
befindet sich BrzWSswartsWo G Des
Lösen von Marken für den folgenden Teg
is nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
PortwMnzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen aus ganze Portionen
Z 25 Pfg auf halbe ä 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
M richstraße 24 zu haben

Bis d r
ein Korallenarmbaud mit gold Schloß
Mittwoch Abend 4 Januar Mittelwache
Moritzkirche alter Markt Schmcerstraße
Bechershof z Marktplatz Gegen gute Be
lohnung abzugeben Mittelwache 8

s l
Weiterer Brief liegt unter bekannter Adresse

MMWl NachrWm
Gestern Abend 11 Uhr entschlief fanft

mein innig geliebter Gatte unser guter Vater
der Kaufmann

W MM M 8M
im 52 Lebensjahre

Tiefbetrübt zeigen dies hiermit an und
bitten um s lles Beileid

Halle a S den 5 Januar 1888
Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beeidigung j nd t Sonnabend den

7 Januar Nachmittags 2 Uhr vom Trauer
hause aus statt

WA nIc
Bei dem schweren Verluste der uns durch

das plötzliche Dahinscheiden unseres gelieb
ten Gatten und Vaters des Lehrers DZwil
tztlitti widerfuhr ist uns von
allen Seiten so viel Liebe und Theilnahme
bewiesen worden daß wir uns gedrungen
fühlen auf diesem Wege hierfür herzlichen
Dank zu sagen Insbesondere gilt dieser
Dank Herrn Diakonus Richter für seine
herzlichen Trostesworte den Herren Vorge
setzten Kollegen und Freunden unseres
thenren Verstorbenen die seiner auch im
Tode liebend gedachten sowie allen Denen
die ihm das letzte Geleit gaben und seinen
Sarg so reich mit Blumen schmückten die
anch uns in unserem Schmerze aufzurichten
b strebt waren

Halle a S den 5 Januar 1888
Die trauernden Hinterbliebenen

Für den redaktionellen und Jnftwtcüthnl verantwortlich Julius Munckelt l n Halle Plölz schi Buchdruckern lN Nictsckmanul in 5,alle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulnchstrahe 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens Uhr Abends
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